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Beilage zur MMMr -Zeittmg Nre. 255.
Samstag , den iS . September 1838.

Literarische Anzeigen .
I . I . Alberti 's neuestes

Kompliinentirbuch.
Löst Anweisung , in Gesellschaften und in allen Verhält¬

nissen des Lebens höflich und angemessen zu reden und sich

anständig zu betragen ; enthaltend : Glückwünsche und An¬

reden zum Neujahr , an Geburtstagen und Namcnsfesten ,

bei Geburten , Kindtaufen und Gevatterschaften , Anstel¬

lungen , Beförderungen , Verlobungen , Hochzeiten ; Hei -

rachSantrage ; Einladungen aller Art ; Anreden in Gesell¬

schaften , bei ' m Tanze , auf Reisen , in Geschäftsverhält -

nifftn und bei Glücksfällen ; Beileidsbezeugungen re. und

vikle andere Komplimente mit den darauf passenden Ant¬

worten . Nebst einem Anhänge , enthaltend : Die Regeln

des Anstandes und der feinen Lebensart . Zehnt « Auf¬

lage . 8 . geh . Preis 45 kr.

Die Brauchbarkeit dieser Schrift in den mannichfache «

Verhältnissen und Vorfällen des menschlichen Lebens ist an ,

erkannt . Gegenwärtige neue Auflage ist sehr verbessert und

bereichert und zeichnet sich durch säubern Druck und schö¬

nes Papier aus .
«,2g Da noch ein ähnliches Werk unter gleichem Titel

cristirt , so bemerken wir hier nachträglich, daß nur

diejenigen Exemplare als acht anzusehen sind , auf

deren Titel der Name deS Verfassers „ Z . I . Al -

berti " gedruckt steht .

CH. Th . Gross in Karlsruhe ,
K . Gross in Heidelberg nn-
Gebr . Groos in Freibnrg .

Bei Heinrich Hoff in Mannheim ist erschienen und

in Karlsruhe bei 4DI > Hi . iÜAoas zu haben :

Die

Ulein - und Tafel -Trauben
ter

deutsche« Weinberge und Garten
von

L. v. Sabo und Gartemnspektor 3 . Metzger .

Ein Band in gr . 8 . und 12 Hefte Abbildungen , jedes

zu 6 Blatt in groß Medianformat .

Sieben Hefte sind bereits erschienen und die übrigen

werden bis zur Herbstmesse fertig .

Zn einer Zeit , wo der Gemein !«») für Laubwirchschaft,

besonders für den Weinbau sich soglänzend durch die jetzt statt

habende große Versammlung der deutschen Landwirthe bestä¬

tigt , glaubt der Verleger gewiß im Sinne jedes Betheilig¬

ten dieser Versammlung zu wirken , indem er ein Exemplar

dieses schönen und großartigen Werkes auf der allgemeinen

Ausstellung aufgelegt hat , und um jedem der Herren Wein -

besiher den Ankauf bequemer zu machen , dem Hrn . E/I »»

Hl . i «»«»8 ein Kommissionslager übergab .

Der Preis für den Text ist 2 fl . 42 kr.
Die Abbildungen kosten s Heft schwarz 1 fl . 48 kr. ^

fein ausgemalt ä Heft 5 fl. 24 kr.

Bei CH. Th . Gross in Karlsruhe ist erschienen und

bei ihm , Karl GrooS in Heidelberg und Gebrüder

GrooS in Freiburg und in allen übrigen Buchhandlung

gen zu haben :

Die neue Demokratie )
oder die Sitten Und die Macht der Mittelklaffen

in Frankreich
von

L . ^ L I v 1 L .

Zm AuSzuge bearbeitet
von

Or . F . I . Suss ,

Professor der StaatSwlffenschaft , de« Staat « - und Völker-Rechts

und Mitglied der zweiten Kammer der bad. Landstände.

Nebst einem Sendschreiben des letztem an den Verfasser

über die gegenwärtige Weltlage und die Grundansicht sei¬

nes Werks .

Preis , geheftet , 3 fl.
Das vorstehende Werk gehört zu den wichtigste »

und interessantesten Erscheinungen der neuern Zerr ,

und wurde als solche von der französischen Akademie mit

dem von Mvnthpon für das die Sitten förderlichste Werk

gestifteten Preise von 10,000 Fr . gekrönt ; wir hoffen des¬

halb , dem deutschen Publikum eine angenehm « Nachricht

zu ertheilen , indem wir die Erscheinung dieser Ausgabe

anzeigen , welche durch die zweckmäßigen Abkürzungen und

das Sendschreiben des Bearbeiters wesentliche Vorzüge vor

dem Original hat . __

Literarische Anzeige
für das Reisepnblikum .

In der W Crenzbauer
'schen Buch - und

Kunst-Handlung in Karlsruhe find erschienen und

durch M Buchhandlungen zu beziehen
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Geib , K . , malerische Wanderungen am Rhein von Kon¬
stanz dis Köln , nebst Ausflügen nach dem Schwarz -
rvalde , der Bergstraße und den Bädern des Taunus .
Mit 98 Ansichten in Stahlstich . Vollständig in einem
Band . ged. 10 fl. 48 kr . rheinisch , 6 Thlr . sächsisch .

Das Werk ist auch in den folgenden Abtheilungen
einzeln zu haben :

1 . Abrheilung. Der Bodenste und die Ufer des Rheins
von Konstanz bis Basel . Mit 13 Stahlstichen , geb .
2 fl. 24 kr. rhein., 1 Thlr . 8 Gr . sächsisch .

H . Abtheilung. Die Bergstraße , der Schwarzwald
von Basel bis in die Gegend von Straßburg , das
Murgthal und die rheinische Pfalz . Mit 23 Stahl¬
stichen . geb . 3 fl . 36 kr . rheinisch , 2 Thlr . sächsisch .

III . Abtheilung . Der Rhein von Mainz bis Köln '
Mit 60 Stahlstichen , geb . 6 fl . 36 kr. rheinisch,
3 Thlr . 16 gr - sächsisch .

Lewald , A . , das malerische Schwcizerland . Erste Ab -
theilung mit 25 Ansichten , gestochen von C . Fromme !
und H . Win kl es . 3 fl . chemisch , 1 Thlr . 18 gr .
sächsisch .

( Dies Werk wird in vier sich rasch folgenden Lie¬
ferungen vollendet.)
I - ovrsIä , la Luisse pittoreske , trsfluit en

kianogis pur LuZene Worms , kremiere livraison .a 3 II .
Ansichten , malerische , von Karlsruhe , mit deutschem und

französischem Text. 1s — 3s Heft, s 54 kr .
Lsäen -Lsflon , Or . Orsnvillo , sutiior ok , ,8t .

kelersdurglr " ' 1 fl . 21 kr. rhein ., 18 Gr . sächs.

Karlsruhe . ( Anzeige .) Unterzogener leigt hier¬mit ergebenst an , daß bet ihm in schöner Auswahl ganz
feine n-cfferdichte Filz - und Seiten - Hüte nach neuester'
Faxen , Seidenhüte zu 3 fl . u . 3 fl . 80 kr ., und ganzfeine zu a fl . ZO kr. ; Filzhüte zu 3 fl . 80 kr . , 4 fl . und ö fl .21 kr. , wie auch ächte pariser Hüte zu haben sind . Bei Bestel -

lung beliebe man das Maß mit einem Schnürchen um den Kopf
zu nehmen . und mir portofrei zu übersenden .

Jakob Schweinfurth . Hofhutmacher ,in der Langenstraße , dem polytechnischen Institut gegenüber .
Schwetzingen . ( Freiwillige Haus - ,iarten - und Oekonomregebäude - Verstei -

igerung .) Das ehemalige grvßh . Försterhau « , inider freundlichen Amlsstadt Schwetzingen , harr andem großh . Schloßgarten . bei den Treibhäusern gegen Morgen
gelegen , wird

Freitag , den 23 . Gepk . d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,auf dem Rathhause unter sehr annehmbaren Bedingungen ver¬

steigert .
Diese schöne Besitzung eignet sich « ach ihrer angenehmen Lag «und Baulichkeiten für eine Herrschaft , aber auch als Etablisse¬ment . nach Speicker , Keller » , großem Raum und dem vvrbei -

fließenden Bach für ein « Fabrik , Gelberei oder Oekvnomir .Da « Hau « ist masfl » von Stein gebaut . 90 bad . Schuh lang ,S4 Gchuv tief , hat einen großen gewölbten Keller nach derBreite de« Hauset , hinten an der Scheuer noch einen Balken -keller . Im ersten Stocke , gegen Morgen gelegen , fünf aufeinan¬der folgende heizbare Zimmer mit Lamperie und inwendigen La .den ; gegen den Hof eins große heizbare Stube , sehr - rräumi -

ge geplattete Küche , daran stoßende große Waschküche mit Back,
ofen und Hausgang nach der Länge des Hause «.

Im ober » Stocke : zwei Wohnungen mit zwei Stuben , 2
Kammern , 2 Küchen ; ferner .- 2 aufeinander stehende gebordete
Speicher nach der Länge und Breite des Hauses .

Der sehr geräumige Hof , an den Bach stoßend , ist mit 9 trag¬
baren Ovstbäumen besetzt , hat Brunnen mit sehr gutem Wasser
und die Einfahrt ; in dem Hof sind 6 steinerne SchweinM .

Di « Tenne in der Scheuer ist mit Platten belegt ; LM be¬
findet sich Stallung für Pferde und Kühe .

Der Karlen vorne » am Hause , den Sckloßgarten begräaM ,ist mit einer 6 Schuh hoben , neu aufgetührten Mauer eingM ,und mit Gemüsen und 8 Obstbäumen bepflanzt , 95 Schuh lauz
u . 4l Schuh neu badisch Maß breit .

Diese Besitzung kann täglich «ingesehen und die Versteigerungt -
bedingungen ebenso bei dem Hauteigentbümer vernommen wer¬
den ; auch kann diese Besitzung vor der Versteigerung aus frei»
Hand an sich meldende Liebhaber verg -ben » erden .

Schwetzingen , den 29 . August 1838 .
Der Sigenthümer :

Gottfried Fehr .

C . B . Nr . 1,262 . Karl »,
rüde . ( Gasthausverkauf . )
Vier Stunden von hiesiger Resi¬
denz entfernt ist ein frequenter
Gasthof zu verkaufen ; derselbe

» ist dreistöckig massiv erbaut
_ , , rund enthältßzu ebener Erde : 1

großes Wirthschafts - und Speise - Zimmer , 1 kleine « Zimmermit der Einschenke , 1 Schlafjimmer , Küche , Speis , kammer und
2 Keller , neben der Einfahrt 2 weitere Zimmer ; im zweiten
Stocke : I Tanzsaal , Speiftsaal , 1 Einschenk « und 5 Zimmer ;im dritten Stocke : 9 Zimmer ; ferner gehört dazu ein großer
Hof und Stallungen . Nähere « auf frankirte Briese auf dem
Kommiisionsbureau von W . Koell » in Karlsruhe .

Pforzheim . ( Hausverkauf .) Unterzeichneter ist Wil¬
lens , sein , auf dem Marktplatz neben dem Nathhause gelegenes ,dreistöckiges Wohnbau « , Nr . 252 , mit Hof , Hintergebäude , dar¬
an stoßendem Gartenhaus und Garten entweder aus freier
Hand , oder auf öffentlicher Steigerung

Montag , dm 1 . Oktober d . I ., auf hiesigem Rathhaus ,
Vormittag » 11 Uhr ,

versteigern zu lassen .
1) das Wohnhaus besteht : » ) Parterre : aut einem Kaufladen ,2 Zimmern , 1 » lko » . geräumigen Magazin . Küche , Spei¬

sekammer , Magdkammer ; d ) mittlerer Swck : vier Zimmer ,Kabinet , W .- ißzeugkammer , Küche , Speisekammer , Magd -
zimmer und großer Boden ; v ) oberer Twck : ebenso wie
der mittler » ; ä >aus 8 geräumigen Bühnenkammern , 2große »
Waschtrockenböden ; « ) unter dem Hause aut einem ganzgroßen gewölbten und geplatteten Keller mit zwei Ntben -keüern .

2 ) das Hintergebäude , 72 ' lang 33 ' breit , mit großer Remise1 Kammer , 2 geräumige » Fruchlböden und unter diesem«in unter dem ganzen Gebäude in einem Gewölbe durchlau¬fender großer , trockener und geplatteter Keller .3 ) ein ziemlich geräumiger Hof mit Einfahrt vom Marktplatzherein .
4 ) ein Gartenbau « , ge -pst , mit 2 Thüren und 4 KreuzMw .mit Läden und Fenster versehen .
5 ) ein Garten , ungefähr 36 Ruthen groß , an besagtes Hinter¬gebäude . da « Gartenhaus und die Ochsengaffe angräarend ,von wo au « füglich «in zweiter Eingang zu « Haus und zuallen Liegenschaften gemacht werden kann .

Vermöge seiner vortheildaften Lage würde es sich » orzüglichsük einen Kaufmann oder Bierbrgitrr , oder überhaupt zu jedemGeschäfts eignen .



2605

Liebhaber . die diese«, im besten Zustand « befindliche . Hau « nebst
»eu dazu gehörigen Realitäten einjusehen und die Kaufbeding -

niff« zu rifahren wünschen , belieben sich , Im Falle meiner Ab¬

wesenheit , an Ernst Kn oberer dahier r» wenden , der die Ge -

Wgkeic haben wirb , genügende Auskunft hierüber zu «rtheilen .
Pforzheim , den 4 . Sept . 1838 .

Heinrich Kienlin .

Achalm , bei Reutlingen . (Verkauf von Ka¬

sch emirz Legen . ) Auf dem hiesige » königl , Landgut
werden am

Montag , den 17 . Sept . d . I .,
Nachmittags 1 Uhr ,

5 alte und 5 junge Aaschemir -Ziegen und -Böcke , als jährlicher

Abstoß der Heerde , an den Meistbietenden verkauft werden .

Schafwai - everpachtrrng .
Die Gemeinde Kuppenheim läßt

ihre Schasweide , welche mit 4 — 500
Schafen betrieben werden

Donnerstag , den 20 . d . M . ,
Vormittag » 10 Uhr ,

auf dem Rathhause daselbst an den Meistbietende » verpachten .

Die Pachtbedingungen werden bei der Versteigerung vom Be »

Minderath bekannt gemacht .
Kuppenheim , den 9 . Sept . 1838 .

Bürgermeisteramt»
Jüngling .

Nr . 317 . Unteröwisheim . ( Weinverkauf . ) Bon

dem hiesigen 1637er Weinvorrathe werden
ra . 20 Fuder

aui der Hand , und zwar zu Parkhien bis zu 1 Ohm , verkauft .

Die Abfassung kann jeden Montag , Dienstag , Donnerstag u .

Freitag in den Vormittagsstunden stattfinden .

Unreröwlsheim , ren 3V. Aua . 1838 .
Großh . bad . Domänenverwaltung .

Poetz .

Gernsbach . ( Holzversteigerung . ) Am Samstag ,

den 29 . Sept . , früh 10 Uhr , werden in dem Forsthause zu Her -

r -nwieS durch Bezirksförster Sir «her nachgenannte tannene Ruß .

Hölzer aus Domänenwaldungen in Lvosabtdeilungen versteigert ;

4,300 Stück tannene Sägklötze ,
300 » » Spaltklötze ,
700 . » Lattenklötze u»d

105 Stämme tanncnes Bauholz .
» Gernsbach , den 5 . Sept . 1838 .

Großh . badisches Forstamt .
v . Kettn er .

Nr . 9l9 . Dürrheim . ( Valzsäckelieserung .) Dies¬

seitige Eiell « wird im Kalenderjahr 1839 vhngeführ 15,0 00

Stück einen Zentner haltende und 95,000 Stück zwei

Zentner haltende Salzsicke uöthig haben , w ' lche zur Lieferung
im Sumissiv 'nswege in einzelnen Parthien oder tm Ganzen verge -

den werden sollen.
Die ausführlichen Bedingungen , nach welchen kein Mustersack

uöthig wird , können täglich dahier eingesehen und ebenso von Un¬

terzeichneter Stelle unentgeldlich einverlangt werden .
Die Angebote müssen Nicht nur den Preis für 100 Stück Ein¬

oder Zwei Aentnersärke, sondern auch die in jedem Monat zu lie¬

fernde Anzahl derselben ealhalten , welche Zahlen auch mit Wor¬

ten geschrieben seyn müssen.
Die EinreichungSzeit ist längstens

bis 1 . Oktober 1838
festgesetzt , und sind mit der Aufschrift : » Salzsäckelieferung
berr .« versiegelt einzusenden , wobei auf später einkommende Ange¬
bote keine Rücksicht genommen werden wird .

Mit denjenigen , « e .chen Lieserungsantheile Memmen , werden

sodann zelklkch genug dk« näheren Verträgt unter Bürgschaftslei¬

stungen abgcschlvss n werden .
Dünrheim , den 24 . Aug . 1838 .

Großh . bad . Salineverwaltung .
Baron v. Althaus .

Gasthausversteigerung .
Das dahier an der Landstraße gelegen « Gast, »

^ a» S zum Hirsch , mit der ewigen Schildwirlh -'

schaft«gerechtigkeit versehen , wird
Mittwoch , den 19 . Sept . d . I ,

Vormittags 9 Uhr ,
im Haus « sechst, einer öffentlichen Versteigerung , der Erbtheilung
wegen , ausgesetzt , und sobald ein annehmbares Gebot geschieht ,
der Zuschlag sogleich ertheilt .

Daff - lde ist zweistöckig , enthält 8 Zimmer , nebst einer abgeson¬
derten Wohnstube , Zimmer und Küche und eingerichteter Backstu .

de ; ferner : einen großen Lanzsaal , geräumige Küche , 2 Keller ,
nebst Stallung mit Sgablicher Scheuer , wobei sich noch 20 Ru¬

then Hausplatz und 20 Ruthen Krautgarten befinden .
Die näheren Bedingungen können täglich bet dem Eigenthümer

selbst eingesehen werden .
Durmersheim , den 30 . Aug . 1838

L. Moppel ,
TheiiungskommMr .

Rr , 6,727 . Neustadt . ( Anwünschung . ) Das in der

Karlsruhe « Zeitung im Monat Mai b. I angekündigte diesseitige
Erkenntniß vom 8 . Mai d. Z . , Rr . 4,048 , womit der Anwün¬

schung des Anton Widmann von Riedvöhringen durch die Jo¬

seph Bop p
' schen Eheleute zu Löffingen statt gegeben wurde , ist

durch hohen RegierungSbeschluß vom 24 . d. M -, Rr . 11,766 , be¬

stätigt worden .
Neustadt , den 7 . August 1838 .

Großh . bad . s. f . Bezirksamt .
M artia .

N». 23,987. Mannheim . (Schuldenltquidation .) Ge¬
gen die Verlassenfchaft des verstorbenen Bürgers und Schrekner -

meisters , Jakob Hupp von Mannheim , ist Gant erkannt , und

Lagfahrt zum Richtigstellung - - und Vorzugsverfahre » aus
Freitag , den 28 . Sept . 1838 ,

Vormittags 9 Uhr , auf diesseitig « Stadtamtskanzlei festgesetzt , wo

alle diejenigen , welch«, au « was immer für einem Grunde , Ansprü¬

che an die Masse zu machen gedenken , solche, bei Vermeidung de«

Ausschlusses von der Gautmaffe , persöalich od« durch gehörig Brvoll »

«nächtigte , schriftlich ob« mündlich aazumelden , und zugleich die

etwaigen Vorzug » - vd« Unterpfand - recht « , welche sie geltend ma¬

chen « ollen , zu bezeichnen haben , und zwar mit gleichzeitig »

Vorlegung der Beweiturkunben oder Antretung de« Beweise « mi

andern Beweismitteln .
Zugleich iverdea in der Tagfahrt eia Maffepfirger und eia

GläubigerauSschuß ernannt , Borg - und Nachlaßvergleiche v » .

sucht , und sollen , in Bezug auf Bor - vergleiche und Ernennung
de« Maffepflegers und Gläubtgerausschuffes , die Nichterschrinendrn
als der Mehrheit d« Erschienenen dritretend angesehen werde » .

Mannhrim , den 7 . Sept . 1838 .
Großh . bad . Stadtamt .

B . B . d . St .
Fuchs.

Nr . 14,280 . Oberkirch . lStbuldenliquibatton . )

Ueder den Nachlaß des verstorbenen Steuererhebers . Joseph B i-

gast von Oberkirch , ist Gant erkannt , « nd Lagsahrt zum Richlig -

stellungS - und Vorzugsverfahrey auf
Freitag , den 21 . Sept . d. I . ,

Morgens S Uhr ,
auf diesseitig « Amtskanzlei anbcraumt . Es werden bah » alle

diejenigen , welche, aus was immer för einem Grunde , Ansprüche an

die Kavtmaffe machen wollen , aufgefvrdert , solche in d« angesetzten '

Lagfahrt , bei Vmneidungder Ausschlusses von d« Gant , persönlich
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«ber durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich an¬
zumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfands¬
recht« zu bezeichn« , die der Anmeldende geltend machen will, mit
gleichzeitiger Vorlegung der Beweisorkunden «der Antretung des
Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich sollen in derselben Lagfahrt ein Maffepfleger und ein
Gläubigerausfchuß ernannt, auch Borg - und Nachlaßvergleich«
versucht und , in Bezug auf Lorgverglekche und Ernennung des
Maffepfleger« und GläubigerauSschuffe«, die Richterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Oberkirch, den 11. Aug. 1838.
Großh . bad. Bezirksamt .

Jüngling .
Rr . S.889. Gerlachsheim . ( Schuldenlkquid atlon .)

Heber das Vermögen de< Johann Gerber von Unterbalbach ha¬
ben wir Gant erkannt , und wird Lagfahrt zum RichtigstellungS-
Md Vorzugsvtrfahren aus

Montag , den 2«. Sept . d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

« uf diesseitiger AmtSkanzlei anberaumt.
Wer nun , aus was immer für einem Grunde, «inen Anspruch

«n diesen Schuldner zu mach « hat, hat , solchen in genannter Lag»
Fahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schriftlich
»der mündlich , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte da¬
hier anzumelden, di« etwaigen Vorzugs - oder UnterpfandSrechte
zu bezeichnen , und zugleich die ihm zu Gebote stehenden » ««eise
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als »ach wegen des Vorzugs »
MkchtS der Forderung anzutreten .

Auch wird an diesem Tage ein Nachlaßvergleich versucht , bann
rin Maffepfleger und ei» GläubigerauSschuß ernannt, und sollen,
hinsichtlich der beiden letzten Punkte, die Nichterscheinenden al-
Ler Mehrheit der Erschienenen bettretend angesehen werden.

Gerlachsheim, den 20. Aug. 1838.
Großh . badisches Bezirksamt.

Gaß .
Nr. 16,995 . Durlach . (Schuldenliquibatkoa . ) Ueber

Lat Vermögen de« Christoph Karcher von Spielberg wurde
Gant erkannt, und Lagfahrt zum Richtkgstellungs- und Vorzugs -
»erfahre» auf

Donnerstag , den 4. Okt . d. I .,
Morgens 8 Uhr ,

lauf diesseitiger Gerichtskanzlet angeordnet.
Alle diejenigen , welch«, aus was immer für einem « rund », A».

spräche an die Gantmaffe machen wollen, haben solche in der an-
Kesetztea Lagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
«der mündlich anzumelden , und zugleich di« etwaig« Vorzugs »
«der Unterpfandsrechte zu bezeichnen , die der Anmeldende geltend
machen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der BeweiSurkunden
«der Antretungdes Beweise« mtt andern Beweismitteln .

Ja der nämlichen Lagfahrt soll der Maffepfleger und Gläu-
LigerauSschuß ernannt und ein Borg - oder Nachlaßvergleich ver¬
sucht , und , in Bezug auf Borgvergleich und Ernennung de«
MaffepflegerS und Gläubkgerausschuffes, di« Richterscheinenden als
de» Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Durlach , den ZI . August 1838.
Großh . badische« Oberamt .

Meier .
U r t h e i l.

Nr. 2,779 «. 86. II . Sen.
In Sachen

der Markus Hug von Reichenbach , dermalen in Karlsruhe, Klä¬
gers , Rekurrenten

gegen
seine Ehefrau , Maria Anna , gcb . Grözinger von Reutlingen ,

Beklagte , Rekurs,n ,
Ehescheidung betr. ,

wird auf den von Markus Hug gegen das Ultheil großher¬

zoglichen HofgericktS des MiltelrheknkrelseS vom 4 . Juli «. I . an,
her ergriffenen Rekurs , nach eingekommener Beschwerdeschrift
nach erstattetem Dortrag und darauf gepflogener Berathung von
großherzoglichem Oberhofgericht zu Recht erkannt , daß das bos-
gerichtliche Uitheil , besagend :

„wird die von Markus Hug gegen seine Ehefrau, Maria
Anna , geborene Grötzinger , wegen Ehescheidung ange-
stellte Klag « , unter Verfällung des Klägers in die Stoßen,als unbegründet rcrworfen, --

dahkn abzuändern sey :
es sey dem Begehren des Klägers auf Scheidung vvn sei¬
ner Ehefrau auf den Grund der von ihm seit länger tti
drei Jahren fortgesetzten Landflüchtigkeit Statt zu gedm,
derselbe des Ehebandes mit dieser seiner bisherigen Eye-
frau für entbunden und die Beklagte demnach für den an
dieser Ehescheidung schuldigen Theil zu erklären und in
fämmtliche Kosten zu verurtheilen ."

Diese ScheidungSerlaubniß wird als nicht ergangen an gisch»,und ist wirkungslos , wenn nicht der Theil , welcher die Scheck «;erwirkt hat , nach dem Inhalt des L. R. S . 264 binnen derdmiv
vorgeschriebenen Zeit sich bei dem Pfarrer einsinden, den Gegen,
theil vorrufen und diese ScheidungSerlaubniß in'« Kirchenbuch «»>
tragen lassen wird ? wie denn auch die Jivilgerichte keine dami
abfließende Klage , ehe die Eintragung nachgewiescn ist , »auch
men können.

V. R. W.
Dessen zur Urkunde ist diese» urtheil nach Verordnung gnst.

badischen Oberhvfgerichts auSgesertigt und mit dem größere » So
richtsinsiegel versehen worden.

Sv geschehen , Mannheim , den 7. Juli 1833.
Großh . badisches Oberhofgericht.

Bekk. (I-. 8 .) Esser .
vät . Hübsch,

Nr. 18,149.
Da ber gegenwärtig « Aufenthalt der Beklagten unbekannt Iß,

so wird dieses Urtheil andurch öffentlich verkündet.
Bruchsal , den 10 , Aug . 1838.

Großh . bad. Oderamt.
Weizel .

Nr. 8,525 . Schopfheim . ( Aufforderung .) ^ Kodett
Grauer von Derendingen , kin. würlembergischen Oberomttze -
richtS Tübingen , der alt Schreinergesell dahier in Arbeit statt,
hat sich eines Effektendiebßahls schuldig und, mitHinterlassung sei-
nes Felleisen« , auf flüchtigen Fuß gemacht.

Derselbe wird aufgefordert ,
binnen 6 Wochen

zur Untersuchung sich dahier zu stellen , wibrkgenfallS gegen iß»
da« weiter Rechtliche beschlossen wird .

Schvpsheim, den 9. Aug. 1838 .
Großh . badisches Bezirksamt .

Klein .
Karlsruhe . (Anzeige .) Ich wünsche eiiki»

UA^ ^ TNtKäufer für eine m England gebaute Glasglockcahar-
montka mit Gestell von Mahagoniholz zu Den.
Liebhaber können das Instrument täglich bei mir eln-

sehen .
Karlsruhe, den 8. Sept . 1838 .

Krauß , Landesgestüttkassier,
neben dem grünen Hof vor dem rüppumt

Thor wohnend.
K r°l « r u h e. (Gesuch .) Noch ei»

«solider junger Mensch, welcher die hiesigen Lehran¬
stalten besuchte könnte, unter Zusicherung freundli¬
cher Behandlung und sorgsamer Aussicht, unter vor-

theilhasten Bedingungen in Pflege genommen werden.
Näheres crtheilt LH . Schuhmann , Zeichnuagtlchttr , neue

Waldstraße Rr. 7S in Karlsruhe.
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